
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.02.2024 (22:09) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Jungen 15 Bezirksklasse A

TTC Orschweier : TT Nonnenweier-Wittenweier (SG) 
Dienstag, 20.02.2024, 18:15 Uhr

Für TT Nonnenweier-Wittenweier (SG) geht die Siegesstraße 
weiter

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend bei den Gästen von TT Nonnenweier-Wittenweier (SG),
als Sabin Popa Mateiu sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden
sechsten Punkt frühzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Schmidt und
Popa Mateiu, die ihre Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund
2 Stunden beendet.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Ruppel /
Streck bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Schmidt / Popa Mateiu. Das musste
man neidlos anerkennen. Den Sieg von Julian Brandt konnte Jonathan Streck im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Ein Satz reichte nicht, weshalb Philipp
Blum die Partie gegen Ilay Schmidt mit 1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des
Abends lautete damit 0:3. Ein Satz reichte nicht, weshalb Jannik Ruppel die Partie gegen Sabin
Popa Mateiu, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Nicht einen
Satzgewinn überließ Philipp Blum seiner Gegnerin Jonas Sattler beim überzeugenden 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Einen Zähler für die Gäste musste Jannik
Ruppel am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Ilay Schmidt hinnehmen. Nachdem beide
Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 1:5. Jonathan
Streck überzeugte im Einzel gegen Jonas Sattler, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Philipp Blum gegen Sabin
Popa Mateiu. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch diesen Sieg
war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor
den verbliebenen Einzeln fest. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jonathan Streck bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Ilay Schmidt dann doch niedergerungen worden. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 2:7. Jannik Ruppel kam mit der Spielweise von
Julian Brandt am Tisch dagegen gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7
beendet.

Durch diese Niederlage hat der TTC Orschweier in der Saison nun 8 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 27.02.2024 gegen die TTF
Kappel an. Für TT Nonnenweier-Wittenweier (SG) steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
TTF Schwanau/Meißenheim am 02.03.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 21:3 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Orschweier

Doppel: Ruppel / Streck 0:1 
Einzel: J. Ruppel 1:2, P. Blum 1:2, J. Streck 1:2 
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 TT Nonnenweier-Wittenweier (SG)
Doppel: Schmidt / Popa Mateiu 1:0 
Einzel: I. Schmidt 3:0, S. Mateiu 2:0, J. Brandt 1:1, J. Sattler 0:2


